
N I E D E R S C H R I F T
Niederschrift Nr. 2

Kreisausschuss am 14.02.2006
Spiegelsaal Haus Opherdicke 

Beginn 16:00 Uhr - 17:45 Uhr 

Stimmberechtigte Mitglieder

Kreistagsmitglieder
Michael Makiolla

Heinz Steffen

Martin Wiggermann

Brigitte Cziehso

Hans-Jörg Piasecki

Christina Zubrytzki

Hartmut Ganzke

Wilhelm Jasperneite

Ursula Sopora

Rotraud Niemann

Günter Bremerich

Wolfgang Barrenbrügge

Jörg-Uwe Ebner

Herbert Goldmann

Andrea Hosang

Theodor Rieke

Helmut Krause

Wolfgang Schilken

Von der Verwaltung: Gäste und Zuhörer/innen:

Herr Kreisdirektor Stratmann Frau Wagner, Geschäftsführerin

Herr Dr. Timpe, Dez. III der CDU-Kreistagsfraktion

Frau Warminski-Leitheußer, Dez. IV Herr Weyand, Geschäftsführer

Herr Hahn, Dez. V der FDP-Kreistagsfraktion

Herr Dr. Schiebold, L KfP Vertreter der örtlichen Presse

1 / 8

 



Herr Wegemann, L FD 11

Herr Sparbrod, L 36

Herr Marsiske, L 40

Herr Sparbrod, L 50

Herr Sulk, L KT

Frau Rauert, Pressesprecherin

Frau Bierwolf-Siegrist, Gleichstellungsbeauftragte

Herr Appel, FD 10

Herr Gutzeit, FD 11

Frau Falkowski, Personalrat

Frau Schuon, Kreistagsbüro

Frau Waßen, Schriftführerin

Herr Landrat Makiolla begrüßt die anwesenden Damen und Herren und eröffnet die Sitzung. Er

stellt  die form- und fristgerechte Einladung sowie die Beschlussfähigkeit  des Kreisausschusses

fest. 

Vor Eintritt in die Tagesordnung bittet Herr Jasperneite, den Tagesordnungspunkt 3 wegen ent-

sprechender Fragen seiner Fraktion in den nichtöffentlichen Teil der Sitzung zu verlegen. 

Herr Landrat Makiolla erklärt, dass er keinen dringlichen Grund zur Änderung der Tagesordnung

erkennen könne. Er schlägt aber vor, über den Tagesordnungspunkt im öffentlichen Teil nicht ab-

zustimmen und die nach der dortigen Beratung noch offenen Fragen der CDU-Fraktion anschlie-

ßend unter Mitteilungen der Verwaltung und Anfragen im nichtöffentlichen Teil zu behandeln. 

Änderungen oder Ergänzungen ergeben sich nicht, so dass nach folgender 

T a g e s o r d n u n g

beraten wird:

T a g e s o r d n u n g

Öffentlicher Teil :

Punkt 1
Sanierung Hansa-Berufskolleg
- Sachstandsbericht -
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Punkt 2
189/05
Stellenplan für das Haushaltsjahr 2006

Punkt 3
004/06
Kooperations-Vertrag Sport zwischen dem Kreis Sport Bund e. V. und dem Kreis Unna

Punkt 4
009/06
2. Änderungsverfahren des Landschaftsplanes „Schwerte“ zur Erweiterung eines
Landschaftsschutzgebietes
Beschluss der Abwägungsergebnisse und einer weiteren eingeschränkten Beteiligung

Punkt 5
010/06
Beteiligung  des Kreises Unna an EMA (Öko-Audit)

Punkt 6
Mitteilung der Verwaltung und Anfragen

Nicht öffentlicher Teil :

Punkt 7
017/06
Abschluss eines Grundstückskaufvertrages im Rahmen der Umsetzung des Landschaftsplanes
Schwerte

Punkt 8
016/06
Abschluss eines Grundstückskaufvertrages im Rahmen der Umsetzung des Landschaftsplanes
Fröndenberg

Punkt 9
018/06
Abschluss eines Grundstückskaufvertrages im Rahmen der Umsetzung des Landschaftsplanes
Unna

Punkt 10
Mitteilung der Verwaltung und Anfragen

Öffentlicher Teil :
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Punkt 1
Sanierung Hansa-Berufskolleg
- Sachstandsbericht -

Erörterung:

Herr Dr. Timpe erinnert an die Sitzungsvorlage Nr. 180/05, mit der die Verwaltung vom Kreistag

wegen der am Hansa Berufskolleg vorhandenen PCB-Belastung mit der Erstellung eines Sanie-

rungskonzeptes beauftragt worden sei. Nach Klärung der seinerzeit noch offenen Fragen gebe es

keinen Anlass, die damalige  Einschätzung zu revidieren.  Die Sanierung sei wegen der vorhande-

nen PCB-Belastung nicht nur dringlich sondern im Vergleich zu einem möglichen Neubau wirt-

schaftlich und technisch auch sinnvoll. Mit Blick auf den in den nächsten Jahren steigenden Schul-

raumbedarf sei zwischenzeitlich die Koppelung der Sanierung mit der notwendigen räumlichen Er-

weiterung des Berufskollegs angedacht.  Dies führe zu erheblichen Kosteneinsparungen gegen-

über separaten Baumaßnahmen. Für die Sanierung betrage der Kostenrahmen rund 9,5 Mio Euro,

zusammen mit den Erweiterungsmaßnahmen sei von ca. 10,6 Mio Euro auszugehen. Hinsichtlich

der Führung der Baumaßnahme erklärt Herr Dr. Timpe, dass inzwischen das Freiziehen der ge-

samten Schule und die Unterbringung in einem Interimsquartier sinnvoll favorisiert werde. Damit

könne die gesamte Baumaßnahme um 5 Monate von geplanten 18 Monaten auf 13 Monate ver-

kürzt werden. Zudem sei in der Containeranlage ein ungestörter Schulbetrieb sichergestellt. Diese

Planungen seien bereits mit der Schule abgestimmt worden. Zudem habe es eine Vorabstimmung

mit der Stadt Unna gegeben. Derzeit arbeite die Verwaltung an den Beschlussvorlagen für die zu

beteiligenden Gremien. Diese würden allerdings frühestens in der nächsten Woche, also zur Ein-

ladung für die nächste Kreisausschuss- und Kreistagssitzung vorliegen. Sofern zwischenzeitlich

Informationsbedarf seitens der Fraktionen bestünde, stehe die Verwaltung, so Herr Dr. Timpe, für

Gespräche jederzeit zur Verfügung.

Punkt 2
189/05
Stellenplan für das Haushaltsjahr 2006

Erörterung:

Herr Landrat Makiolla weist ergänzend zur Vorlage darauf hin, dass der Finanzbedarf für den Stel-

lenplan 2006 ein Gesamtvolumen von 44,7 Mio. Euro aufweise. 

Herr Stratmann informiert ausführlich über Grundlagen sowie Inhalte des Stellenplanes und beant-

wortet Fragen aus dem Ausschuss.

Herr Steffen erinnert daran, dass in der kommenden Kreistagssitzung über die Einrichtung einer
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Finanzstrukturkommission entschieden werde. Diese Kommission solle unter anderem über Auf-

gabenkritik und –einsparung diskutieren, was sich voraussichtlich auch auf den Stellenplan aus-

wirken werde. Um nach der Aufarbeitung in der Kommission den Stellenplan zukunftsorientiert zu

fassen und gleichzeitig gegenüber den Kommunen die Ernsthaftigkeit dieser Kommission zu doku-

mentieren, wolle die SPD-Fraktion den Stellenplan 2006 jetzt nicht beschließen. Vielmehr schlage

man vor, in der Kreistagssitzung am 7. März den Haushaltsplan mit dem Stellenplan 2005 zu ver-

abschieden. Eine rechtliche Prüfung habe ergeben, so Herr Steffen, dass dieser Vorschlag nicht

zu beanstanden sei. Um die im Stellenplanentwurf 2006 enthaltenen Stellenanhebungen sowie die

evtl. erforderliche Stelleneinrichtung in der Kreisleitstelle trotzdem realisieren zu können, schlage

die SPD-Fraktion vor,  diese nach Genehmigung des Haushaltes durch den Kreistag mit  einer

entsprechenden Vorlage zu beschließen.

Herr Stratmann weist ergänzend daraufhin, dass ein solcher Beschluss anschließend durch die

Bezirksregierung in Arnsberg als Aufsichtsbehörde genehmigt werden müsste. 

Nach kurzer Diskussion erklärt Herr Landrat Makiolla, dass man vereinbart habe, in der heutigen

Sitzung auf eine Beschlussfassung zu verzichten. Die Verwaltung stehe den Fraktionen für recht-

liche und inhaltliche Fragen zum Stellenplan selbstverständlich zur Verfügung. Abschließend bittet

er darum, in der Kreistagssitzung am 7. März einen wie auch immer gearteten Beschluss zum

Stellenplan zu fassen, um für die Kreisverwaltung einen “luftleeren Raum“ zu vermeiden. Schließ-

lich bilde ein solcher Beschluss die Grundlage für die weitere Arbeit und gewährleiste die Wahr-

nehmung der wichtigen öffentlichen Aufgaben des Kreises.

Punkt 3
004/06
Kooperations-Vertrag Sport zwischen dem Kreis Sport Bund e. V. und dem Kreis Unna

Erörterung:

Herr  Landrat  Makiolla weist  darauf  hin,  dass der Kooperationsvertrag mit  Kosten in Höhe von

144.000,00 € jährlich verbunden seien. Auf kritischen Hinweis von Herrn Barrenbrügge erklärt er,

dass künftig in den Vorlagen darauf geachtet werde, sowohl die Haushaltsstelle als auch den Fi-

nanzbedarf aufzunehmen.

Herr Hahn erläutert die Vorlage und erklärt, dass in den Vorbesprechungen zum Ausschuss für

Gesundheit und Verbraucherschutz eine Vertragslaufzeit bis zum 31. Dezember 2007 mit einer

Option auf eine dreijährige Verlängerung verabredet worden sei. Eine Abstimmung sei im Aus-

schuss allerdings nicht erfolgt.
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Herr Landrat Makiolla stellt fest, dass diese Vorlage im Kreisausschuss zur Kenntnis genommen

werde und verweist hinsichtlich der Abstimmung auf die nächste Kreistagssitzung. 

Punkt 4
009/06
2. Änderungsverfahren des Landschaftsplanes „Schwerte“ zur Erweiterung eines
Landschaftsschutzgebietes
Beschluss der Abwägungsergebnisse und einer weiteren eingeschränkten Beteiligung

Erörterung:

Herr Schilken erinnert, das Anlass für das Änderungsverfahren ein Antrag auf Errichtung eines

Windrades gewesen sei, der zwischenzeitlich abgelehnt worden sei. Die erforderlichen Korrektu-

ren hätten aus seiner Sicht zwar in dem Änderungsverfahren durchgeführt werden können, mit

dem jetzt vorgelegten Entwurf sei man allerdings über das Ziel hinausgeschossen sei. Er schlägt

vor, die Vorlage zurückzuziehen, weil der Grund für die Änderung nunmehr entfallen sei. 

Herr Dr. Timpe erklärt, dass es weder gut noch klug sei, mit Blick auf ein gerade zu Ende ge-

brachtes abgewehrtes Antragsverfahren die geplante Landschaftsplanänderung abzubrechen. Es

könne jederzeit ein erneuter Antrag gestellt werden könne. Zudem sei aus seiner Sicht keine we-

sentliche maßgebliche Beschwernis beteiligter Betroffener festzustellen. 

Frau Niemann weist darauf  hin,  dass auf  einem Teil  des bisher ungeschützten Außenbereichs

Ende der sechziger Jahre die alte Mülldeponie der Gemeinde Ergste lag. Dieses Gebiet könne

nicht  genutzt  werden  und  man  solle  froh  sein,  dass  es  nun  unter  Landschaftsschutz  gestellt

werde.

Herr Landrat Makiolla erklärt, dass er die Vorlage aus den von Frau Niemann erläuterten Gründen

nicht zurückziehen werde.

Beschluss:

Der Kreisausschuss beschließt:

1. Der Kreisausschuss  beschließt  die Abwägungsergebnisse,  die sich aus der  Beteiligung der

Träger öffentlicher Belange und der Beteiligung der Grundeigentümer ergeben haben.

2. Die Verwaltung wird beauftragt,  gemäß § 29 Abs. 2 i.V. mit § 27c Abs. 2 Landschaftsgesetz
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NW,   eine weitere eingeschränkte Beteiligung der Grundeigentümer  und Träger  öffentlicher

Belange, soweit sie von den neuerlichen Änderungen betroffen sein könnten, durchzuführen.

Abstimmungsergebnis:

mehrheitlich zugestimmt (15 Ja-Stimmen, 2 Gegenstimmen)

Punkt 5
010/06
Beteiligung  des Kreises Unna an EMA (Öko-Audit)

Erörterung:

Herr Dr. Timpe erläutert kurz die Vorlage und beantwortet Fragen aus dem Ausschuss.

Punkt 6
Mitteilung der Verwaltung und Anfragen

Mitteilungen der Verwaltung und Anfragen liegen nicht vor.

Nicht öffentlicher Teil :

Punkt 7
017/06
Abschluss eines Grundstückskaufvertrages im Rahmen der Umsetzung des Landschaftsplanes
Schwerte

Punkt 8
016/06
Abschluss eines Grundstückskaufvertrages im Rahmen der Umsetzung des Landschaftsplanes
Fröndenberg

Punkt 9
018/06
Abschluss eines Grundstückskaufvertrages im Rahmen der Umsetzung des Landschaftsplanes
Unna

Punkt 10
Mitteilung der Verwaltung und Anfragen
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